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Fiinfundoierzigite
ordentliche Verfammlung der Schulfynode.

I Protofoll Der Profpuode.

(Wctwum  Biivid) den 14. Sept. 1878.)
»

A. IMitglieder Dder Profynode.
a. Borjteheridyaft.
1) Prifident: Herr Seminavdiveftor Dr. Wettftein in Kiidnadyt.
2) Bigeprifident: Herr Profejjor S, Vogelin, jun., in Biivid).
3) Uttuar: Herr Selundarlehrer Brunner in Siivid).

b. Abgeordnete ded Erziehungdrathes.
4) Herr Cryiehungddiveftor R.-N. Bollinger.
5) Perr Cryiehungdrath Naf.
c. Abgeordnete der hohern Lehranftalten
und der Sdyulfapitel

6) Bon der Hodyjdpule: Herr Profeffor A Meier.

7) Bom Gymnafium: Herr Pfarver Wad)ter von Wipkingen.

8) Bon bder Jndujtriefdjule: Herr Profefjor Dr. Stiefel.

9) Bon den hohern Schulen der Stadt Winterthur: Hr. Dr. Oe dh 8Li.
10) Bom Sulfapitel Biividy: Herr Sefundarlehrer Jtfcdhner, Neu-

miinfter.

Yy 5 " Affoltern:  Herr Sefundarlehrer Miiller in
Hedingent.  (Abyvefend)

12) . Horgen: Hevr Sefundarlehrer Stiefel, Horgen.

13y i Meilen: Herr Sefundarlehrer Bodmev, Stifa.
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14) Bom Schultapitel Hinweil: Here Lehrer Kafpar in Griiningen.

1897 . " Ujter: Herv Lehrer Frey in Ugter.

16) ” Praffiton : Herr Setundarlehrer Sdyochy, Fehr-
altoxf.

17 . Winterthnr : Herr Sefundarlehrer Gremmin-
ger in ToR.

18) " Anbdelfingen: Herr Sefundarlehrer Gubler in
Unbelfingen.

19) . Bitlach: Herr Lebhrer Gut in Embrad).

20) , i Dielddorf : Hevr Lehrer Kellev in Budys.

B. BWerhandlungen.

1) Nadpdem das verehrl. Priifidium die Namen der Abgeordneten
verlefen und davan die Mittheihmg qefuiipft Hatte, daf ev aud) die
Herven Sefundavlehrer Aep pli in Bauma, ben biegjdhrigen Proponeuten,
und Lefrev Avnold Hug in Winterthur, den Iefleftenten, ju den heutigen
Berhandlungen eingeladen habe, ging man jur Behandlung der von bden
Rapiteln der Projynode eingereidhten Wiinfdye und Antviige itber. Die-
felben vourben von den Kapiteln eingegeben, wie folgt :

a. Kapitel Bitvid:

1. Die Profynode exfud)t den h. Erjichungsrath, bdie
Gollegien an der Hodyjcyule, die fiir Lehramtéfandidaten
bevedynet {ind, den Lebhverm unentgeldli) uginglidh u
madjen.

2. Die Profynode exfucht den §. Criichungsrath, dabhin
ju wifen, dafy die Frage ded Militirdienjtes der Yehrer
etnbeitlid) geregelt werde.

3. Der h. Craichungdrath witd eingeladen, im  Hinblid
auf ote praftijdjen Vebitrfniffe ncben dem  Englifdhen
auch) den Untervidht in bder italienifdyen Spradje am
Geminar aufjunchmen.

4. Die h. Crzichungsdiveftion ift erfud)t, n ivgend einer
Wetfe vorzuforgen, daf jeder Meubdbuud, vefp. Abbdrud
eined obligatovifdjen Yehumitteld qehovig und forgfiiltig
revidirt rerde.

5. Dad Sdjulfapitel wicderholt dem an bder vorjibhrigen
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Profyuode gejtellten Antvag betveffend Rejtauvation, refp.
Deplagivung ded Sollinger'fdjen Dentmales.

6. Der h. Criiehungdrath ift evfud)t, ed ju evmdglidjen,
bafy die von bder fantonalen Reicdhuumgdfommijfion fiic
dent Unterricht tm Seicynen bejd)afjten Lehrmittel (Modelle,
Tabellen, Vorlagen) Daldigft zur Cinfithrung in  bdie
Sdyulen gelangen fonne.

7. Der hohe Craichungdrath wird erfudyt, dafiic ju jorgen,
ba bas fiir den Necd)mmgdunterridyt dev Sefunbarfdyule
in Ausjicht genommene Lehrmittel bid zum Veginn ded
nidjjten Sdyultured von der Sclyule begogen werden fonne;
oder fall8 died nid)t moglid) wive, auf genannten Beitpunkt
ein anderes diedbesiiglidjes Lehrmittel, al8 proviforifd) ein-
gufiihren, begerdynen.

b. Kapitel Hovgen:

1. Da8 RKapitel wiinjdht: E8 mddyte gelingen, dem fo
widytigen  Untevvidtsfache de8  Beiduens etmmal  die
gewiinfcjte Grundlage ju geben.  Died wird erveidt
jer, wenn man der Prunarjcdjule fowie der Sefundar-
fdhule je ein entfpredhendes, wol duvdpdad)tes Tabellemvert
gur Berfiigung ftellt, ebenfo eine Sanunlung von Flad)-
mobellen, bejtehend aud Carton 1und andern Gegenftinden;
ferner cine Neihe von Gyps= und Kovper-PDiodellen.
Cndlid) foll fitr die Hand de§ Yehrerd cin Text ge-
jd)affen werden, mit einer Abhandlung iiber dic Venugung
ped Vorlagemwerfed und der Sammlung, mit einer
Jeihe von Aufgaben und mit einer Zahl von Wuijter-
blattern ald Beifpicle jur Ausfithrung.

2. Wenn ein obligatorifdjes Lehrmittel neu aufgelegt wird,
joll bie Lehrerjchaft angefragt werben, ob fie eine
Umarbeitung deffelben cinem blofen Abdrud  vorgieke.

c. Sapitel Ujter:

1. Tag SKapitel evloubt fid), den b, Erziehungdrath auf
dbie Demiihende Thatjadje aufmevtjam zu madpen, bdaf
ber Veridyt dtber die Verhiltniffe der Rentenanjtalt
Bitvid), weldjer w dev legten Projynode mit aller



Beftimmtheit auf die aufevordentlide Synode von 1878
verfprochen wurde, nidht exjchienen ift. €8 evneuert
den [ebhaften Wunjd) nad) diefemt Vevidyte und  bittet
eventuell dic Profynode, den Gegenftand vor bdie nidjte
Synode ju bringen.

2. Dag Kapitel winjdht eine durdygueifende NMevifion ded
Jeglements bete. Kapitel und Synobde.

3. Dad RKapitel vidytet an die h. Crichungsdiveftion bdie
Bitte, fie modte Cntwiirfe vou Scdulgefetsednovellen
und  Reglementen der Lehreridhaft o vedtieitig Fuv
Bequtadytung iibermitteln, daf derfelben midglich wird,
thre Defibevien aud) den iibrigen vovbevathenden Ve-
hovden etnguveichen.

4. Dag SKapitel frigt an, in weldhem Stadium der

Bearbeitung die Yehvmittel fiiv den Beicmmgsuntervicdyt

fid) befinben.

Dag Kapitel wiinfdyt, 8 modyte dev . Criichungsrath

den Lehrevnt an den BVoltdjchulen die Bevechtiquug er:

thetlen, die Vorlefungen an der nwerfitit wnd Lehr-
amtgjcyule unentqeldlic) bejuchen ju fonuen.

6. Die Synode middyte fid) wntereffiven, daf die Dichtungen
Leuthold’8 gefantmelt und hevaudgegeben twerden, yoenn
hregu Miglichteit vorhanden ift.

d. Kapitel Pfaffifon:

C8 modyte dag Aeihmmgslehrmittel von Hem. Dr.
Wettftetn bald audgearbeitet und dem Staatdverlag
itberqeben werden.

e. Sapitel Winterthur:

1. Dag SKapttel ftellt bdie Cinfrage, wad bis jept in
@adyjen der Nentenanjtalt gethan worden zum Rwede
der Abldfung der Verficherung von Wittwen jitvdyevifdyer
Lehrer,

2. @& dufiert den Wumjd), 8 mdchte den Kapiteln duvd)
bag Mittel dev Kanglei des8 Crjichungsdrathes je eine
Anzahl Jahregbervichte der hihern fantonalen Yehran:
ftalten und der Privatinftitute iibermittelt wevden,

It
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E8 jpriht bdie Unjicht aug, daff mr Jntereffe der
Hebung und Fovdevung ded Reichmmgdunterricytes jih-
fich je im Friihling wnd Herdjt etn Betdpmungsfurs
fiiv bie Lefrer vevanftaltet werden modyte.

8 wiinjdht, daf die Vorlejungen aud bdem Gebiete
ber Naturfunbde fortjufithren feten,

&8 ftellt bie Anfrage, wann dag Lehrmittel von Bobdbmer
au begiehen fei?

. Collte nidyt et der meuen Uuflage bdes Spradybudyes

von &eller auf eine Umarbeitung defjelben, befonderd
bed pweiten Theiled, Bedadjt genommen rerden ?

Dad Sdpwetgerfivtdien fiiv die H. Slafje der Alltags-
jpule follte duvd) dagjenige der Sefundarfdjule evjest

fyerdet.

f. Kapitel Andelfingen:

1.

&8 witnjdyt Ausfunft, wad in Sadjen ded Seichrumgs-
werfed tnneet Jahresjrift gethan worden ijt.

E8 wiinfdyt teitere Abhaltung vou Fortbildungsfurien
s geeigneter Beit, vor Allem tm Fadje des Beidynens
ud der Eheurte.

. @8 fprid)t den Wimjdy aug, daf jammtliche obligato-

vijdje Yehrmittel fitv die Primar- und Sefundarfdjule
it StaatSverlag  gemounmen terden, oder baf  dod
wenigitend ctue beftimmte Auflage eined i?c(;rfnittc[@ fiiv
(angere Reit obligatovijd) bletbe; ingbefondere gelte died
demt  frangdfijdhen  Lehrbudje von Keller und  dem
Bildungsfrewnd.

Devr Wamfdy betv, beforderlidhfte Critellung eined geo-
metrijchen Lehrmittel8 fiiv die Crgingungdjdjule wud
bringend wicderholt.

. Baldigfte Nevifion der Lefebiicher fitv die Realjdule

ift fehr wiinfd)bar.

8 with bdie BVejdjaffung eine8 obl. Lehrmitteld bex
framgdfijhen. Sprache fite die bdritte Sefunbdarfdjulfafie
gqowiinjdyt.
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g. Kapitel Biilad):
E8 fpridit den Wunjd) aud, e8 mddjten auf nidjten
Winter an Samftag Nadymittagen in dhulidyer LWeife,
toie died [letsten Winter gefdjalh, naturwiffenidyajtlidye
Yortrdge fite die Lehrev ecingevidytet werben.

h. Kapitel Diel8dborf:

1. Dad Kapitel wiinjdjt einftimmig, ¢8 foll der Lehrplan
ber Primarfdjule im Sinne einer ergicbigen Entlaftung,
bejonderd der 1V. Klaffe vevidirt roerden,

2. Gollte eine NRevifion i diejem Sinme nidyt  belicben
ober lange verzdgert werben, fo fet bden Lehrern vom
h. Crjiehungdrath 3u geftatten, die Eberhard'jdhen Lehr-
mittel faculativ cimgufiihren.

3. Behuf@ ftrengever und eimbeitlider Durd)fithrung dev
Edyul= und Abfengenovdnung wiinfdjt dad Kapitel die
Ctufithrung von allgemein verbindlidyen fiiv  bdie gange
Sdyunlzeit dienenden Seuguipbiidylein.

4. Dad Kapitel frigt den h. Criichungsrath an, ob nidt
eie. Nevifion der SKeller’{dyen Lehrmittel fit die Sefun-
bavjidjule im Ginne ciner Veveinfadjng  derfelben an:
geseigt wodrve ?

Dad Prifidium legte die vovgenaunten Wiinjdye, Antrige und
Cinfragen bder Sapitel in dret Gruppen geovdbuet der Profynode Fur
Behandlung und Vefd)lufnahme vor. Die erfte Gruppe enthilt alle
jene Gingaben, die fich auf die Lebhrmittel begichen; wad die Stellung
und Bildung ded Lehrerd tm Auge hat, findet fid) in dev jreiten Gruppe
vereinigt; die bdritte Gruppe wumfafit Vevjdjicdened. —

A, Lehrmittel:

Die Cingaben bder Kapitel enthalten i Ddiefer Beiehung thetld
Witnjdye fiir Nevifton fdjon beftehender, theil® Anfragen itber
dben Stand neu ju crftellender Lehrmittel,

. a. Su jenen gehoven die Wntriige dev Kapitel Biivid) und Horgen,
mit denen diejenigen vou Andelfingen wm Mevifion ded Leje:
budye8 und von DiclSdorf um NRevifion ded Yehrplaned fitv
bie Prumarfdjule jujammenfallen, und welche verlangen, daf
jeber Deu= vejp. Abdbrud cined  obligatovijdjen Lehrmitte(s



11

forgfiltig durdhgefehen und forvigivt, oder dafy die Lebhrerjed)aft
in Anfrage gefetst werde, ob fie die Nevifion ded Lehrmittels
cimemt Dlogen  Abdrude vovyiehe.  Wevanlafung ju diejem
Begehren gaben einentheild bdie in newer Auflage exfdjienenen
vealtjtijdjen Lejebiidyer von Dr. Th. Sdjerr, deven geographijde
Wbtheilung nod) Hohenangaben in Sdyweiger= und Pariferjuf
enthilt, cinen SKivdjenjtaat aufiahlt und Cljag al8 Theil
Jranfreid)d fortbeftehen [iRt; anderntheil8 das umgearbeitete
Wedpnungslehrmittel fitv die Altagsjdyule. Die aufgesihlten
und- andere Fehler fonnten nady den Aufjdlitfjen, die Herr
Crziehungdbdireftor Sollinger gab, mur dadurd) entjtehen, daf
bie Offisin Ovell, Fiifh & Comyp., deven Eigenthum die
Sdyerr’jdyen Yelrmittel find, diejelben nidyt, wie jie laut BVertvag
vorpflichtet wav, vor demt Neudrud dem Cryiehungsrathe juv
Duvdyjicd)t vorlegte. Die tm Staatdverlag evjchenen Lehrmittel
werdert vor demt Drint ctier neuen Aujlage jewetlen der Lehrevichait
gur Begutadytung  gugewiefen. -— Heve Cryiehungsrath Naf
glaubt, dag man, gejtit auf den oben citivien Vertrag, die
genannte Verlagdhandlung gwingen founte, die bereit8 auss
gegebenen Gremplave der neuen Auflage guriidzuziehen, wibhrend
Herr Profejfor BVogelin einen Fehler davin erblidt, bdap bder
Craiehungsrath) jene Borlage vor dem Jteudrud nidyt verlangte
md Here Frey i Ujter winjd)t, man wdd)te Nadjjrage
bavitber anjtellen, b8 ju weldjem Punfte bdie Angelegenheit
mit dbew gemeinfamen {dpwetjervijchen Lehrmitteln gediehen fei,
um dann je nad) dev evhaltenen Austunjt in dicjer Frage dev
Offizin Orell, Fifli & Comyp. gegeniiber felbjtjtiindig wvor=
gehen gu fonmen. Diefe Distuffion fiihvte ju dem einftinunigen
Untvage: Dev oben ausgejprodyene Wunjd) der
Kapitel Biivid), Hovgen, Audelfingen und Diels=
borf wivd dev h Crzichungsdivebtion guv evnit:
[ihen Veviidjidptigung ibevmitctelt, in dex Mei-
nung, dafy bdiejelbe erfudyt werde, die durd
Vevtrag geforderte Ievijion vejp: Durdjidyt
dbev tm Berlage von Vvell, Fiuplt & Cre. erv=
fdytenencen obligatovifdyen Lehvmittel fiiv gitvdye=
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b.

rifde ©Sdulen vor dem Drude je ecinmer neuen
Aujlage guverlangen, odev dann, fofern diefem
Begehren von Seite dev Offtzin nidt entipro-
dyen wiirde, den Vertvag ju fiinden. — Die Wiinjdye
der Kapitel Winterthur, Anbdelfingen und Dielddorf, 8 midcte
pag Lehrbud) der frangdfijdjen Spracdhe fiiv die Sefundaridyulen
vort ‘Profefjor KLarl Keller n feinem geiten Theile einer
Umarbeitung tm Sinme dber Veveinfadyung  untevworfen, cine
einmalige Anflage fitv einige Jahre unvevdndert beibehalten
und basjelbe, fowie die Fremdwirterbiicher und dev Bildungs-
freund in den Staatdverlag gemommen werden, mdgen fid),
al§ cbenfalls  die evifion der  Yehrmitiel  befchlagend, bicr
anveifert.  Da die namlichen Cingaben fchon der vorjibhrigen
Brofynode und yum Theil von den gleihen Kapitel unter-
brettet wurden, fo fordevte die hentige Didtuffion bdevfelben
feine neuen Gefidytdpuntte 31 Tage und endigte damit, daf
man diefelben dev h Crzichungddiveftion guv
Crledigung idtberwied. Jn gletdhem Sinne
behandelte die BVerfanumlung den Wunfd) deg Napiteld Winter-
thur, dahin qehend, e8¢ fei bad Sdweizerfarvtdyen
fitv die 5. Slaffe der Alltagsfdyuledurd das:-
jenige dev Sefundarfdjule ju erfeten,

Anjragen, wie weit die Critelling neuwer Lehrmittel  gedichen
fet, lagen vor von den Kapiteln Riivid), Horgen, Ujter,
Praffifon und Andelfingen in Begug auf dad obliga-
tovijde Sctdynungslehrmittel, von Hiivid), Winter-
thur e Wiederholung dev fegtjihrigen Cingabe in Betveff
ped Nedynungélehrmittels fiiv dte Sefunbdar:
fdyule wund endlid)y vou Anbelfingen iiber dad geome:
trifdye Yebhvmittel fitv die Crgangungsjdyule.
Was yumdad)it dag Nedypmmgelehrmittel betrifjt, jo vourde von
Heven rgiehungddiveftor Bollinger folgender Anfjchluf evtheilt:
Die Arbeit 1yt vou Hru. Vodmer cingereicht worden; fie wird
aber nad) dev Anfidyt der mit Vegutadytung derjelben betrauten
Commiffion etner Umarbeitung nteviworfen und foll dann
einer  nodymaligen Durchficht wnterliegen, fo dafy vor Mai
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eine Audgabe ded Yehrmitteld nicht mehr moglidy ijt. Gejtiifst
auj diefe Mittheihmgen wivd die AUngelegenheit dex
Crzichungddiveftion fibevwiefen, tnmerhin mit
bemt Rufate, der i Wunjdje ded RKapiteld Aiivid) enthalten
ift, dai, fofern mit Mat 79 dad Lebhumittel nidyt evhaltlic
wire, der Criichungsdrath evjucht fei, enr audered diegbesiigliches
Lehrmittel zuv  provijovijdjen Cinfithrung u  begeichnen. —
In gleidjer Weife wird der Wunjd bded Ka-
pitels Andelfingen mnad Critellung eines
geometvijdyen Lehrmitteld fivdie Crgangungs-
fhule evledigt, nadpem von Seite dev ). Cryiehungs-
oiveftion bdie Erflavung abgegeben worden wav, daff man mit
Crftellung ded geometvijcjen Yehrmittel8, jowie mit der Um=
avbettung ded Mechnungdlehrmitteld tn BVetvad)t der in Ausjidyt
jtehenden  Umgeptaltung dev Primav- und jomit aud) bdev
Crgingungsjdyule wwarten wollte und gewijjermaen aud
mugite.  Ueber den Stand des  Seidjnungdlehrmittels ectheilte
Yere Crjichungsdiveftor Bollinger folgenden Aufjchluf: Vo
ungefahr °/4 Jabhren wurde der Entwm§ Ddesjelben bdem He-
gievungsrath mit eimem Kreditbegehren von 90,000 Fr. be=
hujd Ausavbeitung bded Lehrmitteld zur Begutadytung und
Bejd)lufnahue vorgelegt. Wibhrend der Verathung madyten
fid) vevidjicdenc Vedenfen geltend, die den Regicvungsrath
bewogen, den Cutwinf an den Crzichungdrath uviidzuweifen,
mit dem Crjudjen, jeine Anfid)t daviiber ausiujpredyen, ob
die Fladymodelle tm Jntevefje ciner Reduftion bder Erjtellungs:
foften midyt ju vevmetden feiem, ob bdie Korper uid)t aus
einen folideren Stoffe, al8 Cavton, erjtellt werden {follten
und ob in allen Sdjulhiufern ded Kantond and) gehvriger
Raum fitv Jorgfiltige Aufbewahrung des Vehrmittel§ vorhanden
fein modyte. Diefe Fragen zu beantwovtem, fet mum eine
nidyjte Aujgabe des Crjiehungsrathed. Moglid) jet e8, daf
Herr Dr. Wettjtein nody weitergehende  Audeinanbderfetungen
ju madjen im Stande fei.  Heve Seminavdiveftor Wettjtein
erflavt, daR fjetne ‘Thitigleit tn Ddicjer Angelegenheit davin
bejtanden habe, e Programm zu entwerfen, dag vom den
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Sapiteln  bequtachtet wnd von  deven Abgeovdneten qut ge-
feifen werde.  Hievauf itbevtrug der Craiehungdrath die Aug-
fiibrung de8 Prograrames, d. §. die Unfertigung vou WMo-
bellen  und  Reidpungdoorlagen etner Commiffion von  bdrei
Mitglicdern.  Wad von diefer bid dabhin evftellt youwrde, fei
wibrend ded jdpocizevifchen Yehrertaged in der Beidjuungs-
Ausftellung zu jehen gewefen. — Nad) diefen Crdvterungen
fand die Profynode, daff tn Anbetvadyt der Widy-
tigteit dbeg behandelten Gegenftanded e
nothwendig fet, der Synode idiber bden
©Stand ded Unternehmensd ausdfibhrliden
Bevidt zu evjtatten,

. Dag Kapitel Dielddorf wiinfd)t, dafy die Synode den hhobh.

Cryichungdrath um Cinfiihrung  fogenammter |, Edyiilerbird)li”
angehent moge. €8 find bdied Bfidjlein, die wilrend der
Daner der Scyulzert tn der Hand ctued jeden Schitlerd  fid)
befinden muiffenr, tn demen bev jeweilige Austvitt aus etner
Sdyule, der Uebertritt in cine neue Klaffe und die Sahl dev
Abferzen vevzerchnet find und die bei Ueberficdlung ded Sciilers
an cinen neuen Wolhnort benm Cintvitt - die Schule des
letern vorgewiefen werden. — Diefe Viid)lein follten die
Controle itber den vegelmdjfigen Schulbefud) bdes Scyitlers
eemiglichen. o fehr man die gute Abjidyt, die dewmr Wumnjdye
bed genannten Kapiteld ju Grunde lag, allgemein ancefannte,
jo fand man anderfeits, dafy jene Wbjid)t vollftandig evveic)t
werden foune, wenn die gefeslich) eingefithrten und vevlangten
Cutlafjungdzeugnifie nidyt  blofp bdem Sdiiler in die Hand
qegeben, jondern an die Sdyulpflege ded fitnftigen Wolhnorted
fpedivt werben, twie died beveitd un Begivk Aitvid) auf cwe
Anvequng  der  Bezivtsfdjulpflege hin i Uebung jei. Der
Ubgeordnete ded  Vezunfed Dielddorf zog auj Grund
bev gepflogenen Didfufjion den geftellten
Antrag gucid, der von feiner andern Seite aufge:
nommen wiurde. —

.

Die Cingaben der Kapitel, weldje der Profynode in dev Fweiten



15

ber drei oben aufgezifiten Gruppen zur Behandlung vorlagen, befd)lagen
etmtal die Mittel und Weqe fiiv die Fovtbildbung bded Lehrerd, bdann
bie fovporative Stellnng derfelben, fevmer dic Stellunmg der Lefhrer bev
Berpflidhtung  jum Militavdienjt gegeniiber und endlid) dad Vevhiltnif
ber Lehrevidjaft zur jdjeizerijdjen Rentenanijtalt.

a. Die Cingaben der Kapitel Biivid) und Ujter, es moddyte dev

b.

c-

h. Grziehungdrath bdie Vorlejungen an  der Univerfitdt und
Leframtdidyule, die fiiv Yehramtstandidaten bevedyuet find,
ben Lehrern an der Voltsjdyule unentqeldlich) juginglic) madyen,
bie Wiinjdje dev Kapitel Wincevihur, Anbelfingen und Biilad)
-— der betden erftern wut Fortfetung bder Reidymungsturfe fite
die Lefrer, alle dret um Fortfithrung der Vorlefungen ausd
der Naturfunde; und endlidy die Anvequng Riivid), den Un:
tevvidyt in dev italienifdyen Spradje al8 fafulatives Fad), dhn-
lidy dem Cnglijdjen, am Seminav cingufithren: A (Le diefe
genannten Wiinfde wurden nad) furzer Be-
grindbung von Sette dev Abgeordneten der
betveffenden Kapitel durd) die Projynode
bem h. Crzichungdvathe angelegentlid) jur
Beviidfidtigung fibevwiefen,

gn gleidjer Wetfe wurden 3wei Cingaben
bed Rapitels Ufter uud eine vom Kapitel
Wintevethur evledigt., Die erfte von jemen beiden
verlangt tn Hinfidt auf die duvd) Negierungsvathsdeidyluf
perdnderte Stellung deg  Seminavdiveftors ju den Lapiteln
eine  Yevifionr  ded  WMeglementes  fir die Saulfynode und
RKapitel, wibrend die poeite an die ). Craichungsddiveftion die
Bitte vidytet, 8 mddyte diefelbe Cntwinef: von Scyulgefetzed-
novellen wund Meglementen der Lehrevjdhaft fo vedytgeitig juv
Begutacdhtung iibermitteln, dafy derfelben moglid) wivd, thre
Defiderien aud) den iibrigen vorbevathenden BVehvrden cinju=
veidjen.  Winterthur wiinjdyt, dafy duvd) dag Mittel der
Crjichungdrathtanglet den RKapiteln die Jahresberidyte dev
hohern fantonalen Lehranftalten und Privatinjtitute jeweilen
sugeftellt werden. —

©8 Dat fid) gezeigt, dafy denjenigen Lehvern gegeniiber, bie
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d.

sume Militdvdienft verpflichtet jind, in Begug auj Didpenfation
vont LWiederholungsfurd ein ungleidhes Verfahren eingefchlagen
und Deobadytet wivd, mjofern dem BVegehren der Cinen um
Crlai des Wiederholungsfurjed entjprocent wird, indejjen das
der Amdern  feine Veviidjidytiqung  findet.  Diejer - Umjtand
hat denn dag Kapitel Biivich v Stuveichung  ded Gefuches
ant den b Grgiehungsrath vevanlafit, cv mod dyte dahin
wivfen, daff die Frage ded Militdvdienited
etnbhettlid gevegelt wevde. Mit dev Vemerfing
be§ Hrn. Crjichungsdiveftor Aollinger, dafy er i diefer vein
militavijdyen Angelegenbeit volljtindig ujjdhug zu  cvtheilen
nidt tin Stande fet, tnmerhin  aber glaube, o8 werde den
gemetnjanten  begiiglichen Gefudjen des Vehrerd umd  dev u=
jtindigen Scyulpflege jeweilen entjprochen, qi bt ev jugletdy
dte Crfldavung ab, jid) mit dev Angelegen:
hett befajjen yu wollen, wodud) dad Traftandim
cinjtwetlen a8 evledigt u betradyten ijt. —

Ucber die Cingaben der Stapitel Ujter und Winterthur be-
treffend  dad  Verhaltwiy dev  ivdjenjdhen  Yehrevjchaft  jur
Sdpwei. Nentenanjtalt n Aiivid) tann fid) dag Protofoll dev
diegjihrigen Profyode wmt jo titvzer jafjen, da einentheild die
nimficdhe Frage jdjon vor der lepstjdhrigen Profynode jdywebte,
und anderntheils die Angelegenheit im Yauje ded Jabhred feine
bedeutende Scljritte vorwirtd gemadyt Hat, Gvund jur Wicder=
holung der Anfrage dfiber den Stand der Sadje bildet nad)
der Cingabe von Ufter und nad) dem Jefevat ded dovtigen
Sapitel@abgeordueten, Heven Frey, die bemithende Cridjeinung,
da der von der [. Crjichungsdiveftion damald verjprodjene
Bericdht und allfillige Antvag auj Wmdnderung dev Verlilt-
niffe gur Nentenanjtalt der aufevovbentlichen Synode tn Juni
d. J. nid)t vorgelegt wurde, wic dies i beftimmte Ansjicht
gejtellt worden wav. — Daf diejes nidht gefchah, ift nad
den Crflivungen und  Anfjc)liiffen »von Seite der  PHevven
Crgichungsdiveftor  Bollinger wnd CErjichungdvath Ndf  dem
Umftande ugujdyreiben, dafy juv. Klavlegung dev ganzen An-
gelegenbeit  die Anjanumblung  cineg weitjcidytigen Matevials
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von Vegutadytungen, jtatiftijdjen Bevichten u. a. nothwendig
wavr, daf bdie Thitigleit der damaligen Erjiehungsddivettion
dued) den Cntwurf und die Wudavbeitung eines Scyulgejetzes
m Anjprud) genomumen wurbe und daf endlid) der jepige
Grjtehungddiveftor, al8 erft feit Jumt de§ Jahred im Amte,
m diefer fuvgen Beit fid) unmidglid)y mit der Sadje fo ver-
traut madjen fornte, wie bied fiiv Crftattung ded verlangten
Beridpted  und Stellung  bejtinumter Antrige nothwendig ge-
wefen wive,  Juumerhin it etwad gejdjehen. Hevr Ndf hat
auf Grund der alljahelic) dev Srzichungsdiveftion cingeveidjten
Bevid)te der entenanjtalt bevedyuet, daf diefelbe feit ecinigen
Jafren an Penjionen fiiv Lehrev-Wittwen  grifere Summen
auggurichten hat, al8 fie an den jahrlichen Beitvigen bder
Yehrevjcyaft einnimmt.  Bildet diefed Iejultat einen Gvumd,
ba von Ceite dev Lehrerfdjaft nidht ofjme rweiterd Kiindung
eintvete, fo wird derfelbe nody durd) § 7 ded Vertvages mit
ber Mentenanjtalt verjtdctt, dejffen weiter Theil flautet: , Hat
o Oie Grytehungediveftion, vejp. Yehrerjdjajt qetiindigt, fo
oaud dem allfdlliq vorhandenen Hitlfdfoud bder Wittwen= und
o Watfenftijtung  der Verlujt, weldjen die eutenanjtalt in
,oer Bujammenvedyung  der fammtliden BVertragdjahre etroa
perlitten Bat, evfefst werden.”  Diefer Verluft betvigt Fur
Stunde jufa 25,000 Fr. Cndlid) ftellte man an die NRen=
tenanjtalt die Frage, ob fie den Cingang bded f{djon citirten
§ 7 Detreffend Siinbigung ded Vertraged bdahin interpretive,
baf, wenn nad) den 20 Jahren feine Kiindigung exfolge, dev
Bertvag fiir tnmer beftehe, ober daf nad) den 20 Jalren
ber Berfidjerung jeded Jahr auf 5 Jahre voraudgefimdigt
wevden fonne.  Hievauf erfolgte die Antwort, daf bdie Ienten-
anftalt dic bevithrte Stelle in dem  gulegt evwihnten Siune
Sinne auslege. — Die hierauj folgende Distujfion fdvdexte
feine nenen Geficjtdpuntte mehr ju Tage wnd die Abgeordueten
eimigten fidy dahin, ¢ & et derv Synobde ein ein=
[ifglicdher Beridht itber dieje Ungelegenhett
sucritatten und je nad) deven Bejd)liifjen
ithr den Antvag zur Crwiaguug ju iber:
2
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mitteln, ob nidyt ftatt jahvlicdher RNenten
Averfalfummen audguzahlen feten —

C.

Der Wunjd) ded Kapiteld Biivid) betveffend Neftauvation, vefp.
Deplacivung  de8 Denfmald Bollinger im  botanifdhen Gavten, jorie
berjemige von Ufter in BVegug  auf Sammblung und Heraudgabe dex
Didytungen Leuthold’'s werben dem BVorftand jur Veadjtung, vefp. zuv
Ausdfiihrung iiberwiefen. —

Der unterzeidynete Aftuar ftellte den Antrag, die Profynode mbdyte
befch)liefien, e8 fei mit ber diejihrigen Scjuljynode eine einfache Feter
sumt Unbenfen an den verftorbenen NRegievungdrath Sicber, bden 1wm
Volfdjdyule und Lebhrerjdjaft ded Kantond Hodjverdienten Mann, zu ver-
anftaften, in der Wietmung, daf entweder diefe Feter getvennt vom dev
offijiellen Synode gehalten werde, oder dafy fie wr einer dem offiziellen
Theile der Synode vovangehenden Nede Dbeftehe oder endlich), baf die
Criffnungsrede ded Prajidenten Sieber’'® befouderd gedenfe. Der Antrag
wicde jum Befdhujfe exhoben ; die Ausfithring dent BVorftand iiberlafjen. —

2) Dag Thema dev biesjihrigen Synodalpropofition ijt: , Ueber
die Fortbildungdjdyulen,

PBroponent: Herr Sefundarlehrer Weppli in Bauma,
Refleftent: Hevr Arnold Hug, Lehrer in Winterthur,

3) Ucber dag Reichnungdlehrmittel vefevivt an ber Synodbe Hevt
Criichungsdiveftor  Bollinger; iiber bdad Verhiltnifp bder jitvderijchen
Lefrerfdjaft jur Scpweizerijchen Rentenanftalt Heve Eryichungdrath Nif.

4) Die Synode verjammelt fih Montag den 30, September
a. ¢., BVormittagd 10 Ubhr, in der Kivde ju Biilad).

5) Die Traftanden, deven NReihenfolge feftyujtellen dem BVorjtande
fiberlaffen wurde, jind folgende:

a. Gefang; Crofjmumgsrede.
b. IMittheilung der Todtenlifte; Gefang.
c. Aufnahme newer Mitglicder,
d. Synodalpropofition.
PBroporent und Mefleftent : oben.
e. Beridyt iiber den Stand bded fantonalen Lehrmitted fiix
ven  Beidjnunguntervidht.
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Berid)t itber den Vertrag der ziivderijdjen Lehreridjaft
mit ber Sdpweizerijfjen Rentenantalt,

Beridyt itber die Verhandlungen der Projynobde.
Berid)t betreffend die Vearbeitung der vom f. Cr=
sichung@rathe gejtelliten Preidaufgabe.

. Jalhresberidte :

aa) d. B, Gugehung8diveftion itber bden Bujtand
bed gejamumten Sdyulwefens.

bb) iiber die Thitigleit dev Sdjulfapitel

ce) , o, Littwenund Watfenitiftung pr. 1877

dd) , -, Yiederbudyfommijfion.

. Wabhlen:

aa) der Wnffichtsfommiffion iiber die Wittwen=
und LWaifenftiftung ;

bb) bder Liedevbud)fommiffion;

ce) der Volfsjdyiftentommiifion;

dd) ded Eynodalvorftandes.

Beftimmung ded ndd)jten VerfanumlungBortes.
Sdylufigefang.

Airid), den 14, September 1878,

Der Aftuarx:
Brunner.

IIL Protofoll Der Synode.

KRivdhe in Bitlad, Montag den 30. September 1878,

1) Mit dem Gefange: ,Wiv griifen did), du Yand der Krafjt
md Treue  beginnen die Verhandlungen, deven Theiluehmerzahl auf
ungefihr 400 gefdyipt wird. Die Crdffuungsrede ded  Pritfidenten
(Veilage L) fithet der Verjammlung das Lebendbild ded verftorbenen
Deren Regierungdrath) Sieber vov.  Nady der diblichen Mittheilung bder
Tobtenlifte (Beilage ITa.) wird bder aus bdem Kreife dev Lehrevjdjaft
Gejchicdenen von Seite der Amwvefenden durc) den Vortvag ded Gefanges :
»Stumm {dlajt der Singev” befonders gedadt.
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2) Die Aujnabme newer Mitglieder — 64 Lehrer und 38
Vehrevinmen — (Betlage I1b.) benut dad Prafidium, um die neuen
und jungent Syuodalen e frewudlichen Wovten u ernuumtern, dem Werfe der
Jugendbildung thre ganze Kvaft v winmermiident Streben ju widnien
und die Yehrerimmen davan ju cvinmern, daf ed dic Syuode war, die
uerjt mit voller $lavheit die Stellung der Yehrerimuen in dem Sate:
Gletche Mechte und gleidye Pilicyten getdhnete und dag fie die erften jein
mdgen, die fid) einer allfalligen Veevrteddytigung ded oben andgefprocjencn
Grundjages entgegenjtellen. —

3) Das verehrl. Prafiduom mad)t folgende Wiitthetlungen :

a. Tafy der f. Crytehungsrath ju Abgeordueten an die Synode
die Hevven Ilegievungsrath Sollinger und Erjichungsratl
af ernannt Habe;

b. dag dev Crjichungsratl) auf eine Cingabe von 233 Yehrevinmen
b bejchlofjent habe, e jetewr diejenigen Yehrevinnen, weldye
jidy dag iivdjertjche Primarlehrerpatent evworben  haber,
bis jur gefelidyen Megelung dev Lehrevimmenfrage hinficht:
lich) der Stinmberedytiquug ald Mitglicder dev Scyulfapitel
wd der Sdyuljynode anevfannt.

AR Stimmenzihler werden folgende Hevvenw Dezeichmet :

Cefundavlehrer Wettjtetn m Newmiinjter.
Yehree Spred)er in Vauma.
Setunmdbarlehrer Briner wm Seugad).
Lehrev S dymid n Jafj.

4) Die Synodalpropofition vorr Hevvn Aepplt . BVauma  und
die Jeflexion ded Hum. Hug in Wintevthur: Ueber die Fovtbildbungs-
jdjulen, weldje betde tn den Arbeiten angehingten Tejen  die Haupt:
qedanfen ihrer Abhandlung jujanumenjajjen, geben Heven Frey in Ujter
Bevanlafjung, feine Auftinmumg  ju eingelnen dev in den  Jiefevaten
qedufecten Anfidyten audgujpredjen, yicd) dahin ju dufern, daf  er von
einer Berlaugerumg dev Alltagsjdyulzeit um et Jahre fiiv die Bildung
der fevamwvadjjenden  Jugend  Crfpriclidyeres cvwarte, al8 von einer
dortbibbungdidyule mit 4 widjentlichen Abendjtunden, wnd endlid) den
Antvag 3u jtellen, e mddyen in Sufunft die Thejen der Synobalavbeiten
un Jutevejje einer cinldglicheren Distuifion jowcilen den Syuwodalen it
den Cinladungen jugeftellt wevden. Ucber bdiejen Antrag, der mehr af@
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eine Weifung fiiv den Vovjtand aufjufajjen ift, wird nmidt abgejtimmt;
wol)l aber wird died vou Seite ded vovigen Antragitellerd n Begug
auf bie Thefen ber betden Arbeiten gewiinjdyt.  Herr Wiefenbanger
in Albidvieden ftellt ben Antvag, e8 mddjte, da die Thejen
im Wejentlidjen eintg gehen, die heutige
Bevfammlung thre Suftimmung ju denjelben aus=
fpredyen, welder Antrag, da Herv Frey fid) mit bdemjelben ein-
vecftanben erflivt, einftimmig ju Bejdjlufp evhoben wird. Die betden
Avbeiten follen bdem Synodalbevidht beigedrucdt werden. (Veilage III
und 1V.) —

D) Herr Crziehungsddiveftor Bollinger erjtattet Verid)t itber den
Ztand ded Aeichnungdlehrmittels  fiiv den  Santow Riivid).  Sundad)it
bemerft ev Heven Hug gegeniiber, der in jeinem Neferate jagte, e8 jeten
bie Lehrer itber die Frage bdes Neligionsuuterrichted wum  feine Bequt:
adytung  angegangen worden, daf jeder Yehrer ald Mitglied der Sdjul:
pflege feine nfidyt iiber den genannten Gegenftand ju dufern Gelegen:
heit DHatte, itbrigend werdbe die betveffende Frage, nad)dem emmal die
Antworten von den Sdyulpflegen cingegangen fein werden, und jofern
cine diegbesiiglidhe Vevordmmg erlajfen werden wollte, dev Lehrerdjaft
jur Bevrnehmlafjung gugewiefen. Aur Bevid)teritattung itberdad Beidynungs:
(ehrnuttel itbergehend, ergingt Hevv Bollinger den i der Projynode
davgejtellten und in der heutigen Verjammlung wiederholten Hijtorijdyen
Berlauj der gangen Angelegenhert nad) zwer Seiten hin,  Cuumal fteigt
bie Audgabe fitr die Critellung und Cinfithrung des genannten Ierfes,
da aud) individuelle Yehrmittel fiiv den Schiiler und ein Handbud) ity
de Yehrer verlangt yourbe, auf die Sunume von 130,000 Franfen,
wovon allerdingd vorderhand nur 70,000 Fr. auf’s Vudget genonmen
werden follten.  Dann {ind die jeimevzeit vom Negicvungdrathe aufge:
ftellten Fragen fdjon tm November 1877 von Herrn Seminavbdivettor
Dr. Wettftein in genitgender Weife beantwortet worden.  Sei ed mun,
daf der damalige Crzichungsdivettor Bedenfen hegte, mit der Angelegen-
heit nodymal8 vov den NRegicvungsrath zu tretem, fei e8 -— und bdied
it wahridpeinliy — dafy der GefetseSentwurf betreffend Verlingerung
ber Alltagdjculzeit und Fovtbilbungsfdyule feine Thitigkeit zu fehr in
Anjprud) nahm; genug, jeme Antworten find bi& ur Stunmbe weder
dem Cygichungsvath, wod) demt NMegievungduath offiziell v Kenntnif
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gebrad)t worden.  Der  Vevidjterftatter {dhlieft mit der Verfidyevung,
bafp er, fo viel an ihm liege, die Angelegenbeit fovbern rerde. Herr
Dr. Lettjtein exgingt die BVevichterjtattung dahin, dafy eine KLommiffion
von Kiinftlern und Yehrern die Borlage ded Lefrmittels, bevor fie dem
Crjiehungdrathe untevbreitet wurbe, gepriift Habe, —

6) In Begug auf bdie Vevidjterftattnng des Heren Crzichungdrath
Nif diber dag Verhiltnify dev jiivchevijdjen Lehrerfdhaft yur Scproeizerijdyen
Jentenanjtalt verweidt das Protofol bder Synode auf dadjenige der
Profyuode und die durd) den ndmlidpen BVeridyterjtatter bdovt nicderge-
legte Audetnanderjepung und Klavlequng ded vielfad) bevithrien Vevhilt=
niffes.  Hevr Frey in Ujter ftellt folgenden Antvag: Die Synode
befchylicht :

1. Die Auffichtdfommiffion der Wittroen: wund Waijenjtiftung
wird beauftvagt, die Verhiltnifje ded genanutenr JInftituted
qenatt u priifen, dem Mitgliedern der Syunode auf die
orbentlidye Verjamumbmg vom Jalhr 1879 iiber dad Nejulat
der Unterfudjung gedvudten Vevid)t ju Hinterbringen und
damit etnen Antvag iiber bdie Fovtdaner ded  bejtehenden
Bertrages mit der Sclpoeizerifchen deutenanjtalt u verbinden.

2. Yautet ber Antrag auf Kiindung ded Vertvages, odev ijt
ber LVertvag von der Ientenanftalt ingwifdyen  gefiimbdet
worden, o hat bdie Kommijjion gletchzeitig mit  obigem
Berid)t dev Synode ein neued Projeft einer Lehrer-Witttwen:
und -Whaifenftiftung, ebenfalld qedrudt, vorvgulegen.

3. Der Crjiehungdrath wird eingeladen, u pritfen, roelches
bie rid)ige Stellung der  Lehvevnmen  jur  gegemwvdirtigen,
event. audy ju einer newen Stiftung fet.

Herr Cryichungsrath NGF jtellt  folgenden Antrag :
Die Tit. Crzichungs8divettion ift ein=
geladen, die Vevhaltniffe betvefyend
bie Wittwen- und Watfenftiftung jitvde:
vijdyer Volfgfdullehrer eincr alljet=
titgen Prifuug guuntevwerjenw und dev
Syunode bejovdeviidyfdhrvijtliche Bevidyt-
erftattung und begiiglidye Antvdage vor:-
gulegen
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Sn der Abftimmung echilt der Antrag Nidf die grofe Melrheit.

7) Der Beridyt iiber die Lerhandlungen der Profynode wird dem
& ynodalbericht beigedrudt.

8) Laut fdjiftlider Mittheilung der §. Craichungsdiveftion ift
fitv dic pro 1877/78 audgefdjrichene Preidaufgabe: , Wasd fann die
Polfsfdyule zu weitever Hebung bder wirthjdjaftlidhen Tiidytigleit und
Crwerbsfibigfeit unjere8 Volfed beitvagen?” Ffeine Lofung eingegangen.

9) Die Jahresberichte

a) Der h. Crgichungsdirveftion iiber den Suftand bdes
gefammten. Scjulwefens,
b) iiber die Thiitigkeit der Schulfapitel,
¢) , o Wittwens und Waifenjtiftung pro 1877,
d) , ., Thitigleit der Licderbud)fonumijfion, twerden
bem Synodalberichte beigegeben, (Beilagen V, VI, VII und VIIL)

10) Die AuffidhtSfommiffion itber bdie Wittwen= umd Waifen-
ftiftung, die nad) dem BVervtrag je mit dem erften Jahre eined mneuen
LQuinquentumg  ernewert werden foll und die aud dem Herven alt
Cryiehungsrath Hug, Crzichungdrath Nif, Lehrer Binninger in Horgen,
und dem untevgeihneten Uftuar bejteht, wurde beftdatiat, immerhin in
ber Metmumg, daf an der Synobe bed Jahred 1879, um dem NReg-
(ement geved)t zu werden, die Wahl wicder jtattzufinden Hhabe.

Bitr den verftorbenen Hevrn  Profefjor Karl Keller wird al8

Mitglied in die Liederbudpfommiffion gewihlt: Hevv Willi in Wiidenswel.

Die BVolts|dyriftenfommifjion wurde aufgehoben.

Die Synode ernannte fitv die nid)te Amtsbawer u ihrem Prii-
fibenten: Heven Profeflor Sal. Bogelin, yum Bigeprifidenten H.
Sefundarlehrer Brunner n Sivid) und gum Aftwar Herrn Arno (b
Hug, Lehrer in Winterthur,

11) A3 BVerjanunlungdort der nid)ften ovdentlichen Synode wird
Wiidensweil begeichnet. _

12) Durd) Abjingung ded Lieded: , Stehe feft, o Vaterland !*
wird die Verfammlung gefd)loffen.

Aivid), im Oftober 1878,

Der Aftuar:

Brunner.



	Fünfundvierzigste ordentliche Versammlung der Schulsynode

